
806 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates X. GP. 

Bericht 

des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (769 der Bei-I vor allem bei kleineren Mietobjekten die Grund
lagen): Bundesgesetz, mit dem das Grund- steuererhöhung möglichst wenig spürb~r wi~d. 
steuergesetz 1955 neuerlich abgeändert wird D~r Finanz- und Budgetausschuß hat die Regie-

(Grundsteuergesetz-Novelle 1965) rungsvorlage in seiner Sitzung am 29. Juni 1965 
in Beratung gezogen. In der Debatte ergriffen 

Mit dem vorliegenden Gesetzentwurf sollen außer dem Berichterstatter die Abgeordneten 
auf dem Gebiete der Grundsteuer Maßnahmen Mac h u n z e, M a y r, Dr. B ro e s i g k e, 
getroffen werden, um Härten zu mildern, die G run dem a n n -F alk e n b erg, Mit t e r e r, 
sich trotz der auf dem Gebiete der Bewertung R e gen s bur ger, Ing. S ehe i ben g r a fund 
beabsichtigten Maßnahmen infolge . der Haupt- U h I i r das Wort. 
feststellung der Einheitswerte zum 1. Jänner Bei der Abstimmung wurde der Gesetzentwurf 

. 1963 noch ergeben können. So ist vorgesehen, mit Stimmenmehrheit unverändert angenommen. 
daß bei Einfamilienhäusern eine Ermäßigung der Der Finanz- und Budgetausschuß stellt somit 
sogenannten Steuermeßzahlen eintritt, wodurch den An t rag, der Nationalrat wolle dem von 
insbesondere bei kleineren Einfamilienhäusern der Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf 
die Auswirkungen der erhöhten Einheitswerte (769 der Beilagen) die verfassungsmäßige Zustim
gemildert werden. Auch für Mietwohngrund- mung erteilen. 
stücke und gemischtgenutzte Grundstücke sollen I 
die Steuermeßzahlen ermäßigt werden, damit Wien, am 29. Juni 1965 

DDr. Neuner 
Berichterstatter 

Dr. Migsch 
Obmann 

806 der Beilagen X. GP - Ausschussbericht NR (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




